Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport

Ref. 25 
Heinrich-Mann-Allee 107

14473 Potsdam

Bezug:
Umsetzung des Konjunkturprogramms II der Bundesregierung

hier:
Förderung von sonstigen Bildungsinfrastrukturprojekten

hier: Ganztagsschulen - Programm zur kleinteiligen investiven Projektförderung von genehmigten Schulen mit Ganztagsangeboten in öffentlicher und freier Trägerschaft   

1. Antragsteller:
	Name / Bezeichnung des Trägers:
	

	Anschrift: 


	Straße / PLZ / Ort / Kreis:



	Auskunft erteilt: 

(Name, Telefon, Fax-Nr., E-Mail-Adresse) :


	

	Bankverbindung:
	Konto-Nr.:                            
Bankleitzahl:
Bezeichnung .d. Kreditinstituts:



2. Maßnahme

	Bezeichnung der Maßnahme mit Schulnum​mer/Schulname und Standort: 
	

	Gemeindekennziffer des Investitionsstandortes:
	

	vorgesehener Durchführungszeitraum:


	von/bis:

(Monat/Jahr)




3. Gesamtkosten

	Lt. beiliegender Kostenvoranschlag/Kostengliederung  in €:
	

	Beantragte Zuwendung in €: 
	


4. Finanzierungsplan - in € -

	
	Zeitpunkt der voraussichtlichen Fälligkeit (Kassenwirksamkeit)



	
	Jahr

2009
	Jahr

2010
	Jahr

2011

	
	in 1000 Euro 

	1
	2
	3
	4

	4.1 Gesamtkosten  (Nr. 3)

 
	
	
	

	4.2 Eigenanteil

	
	
	

	4.3 Leistungen Dritter

     (ohne öffentl. Förderung)  
	
	
	

	4.4 Beantragte / bewilligte 
      öffentliche Förderung                                        

      Dritter (ohne Nummer 4.5)           

      durch

	
	
	

	4.5 Beantragte Zuwendung

     (Nummer 3 und 5)  


	
	
	


5. Beantragte  Zuwendung/Förderung

	Zuwendungsbereich

(Kurzbeschreibung der Maßnahme)
	Zuweisung/Zuschuss 
€
	v.H.d.

Gesamtkosten

	1
	2
	3

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Summe: 
	
	


6. Begründung
	6.1 zur Notwendigkeit der Maßnahme (z.B. Schüler- und Klassenentwicklung, Teilnehmer-entwicklung, Konzeption zur langfristigen Entwick​lung und Nutzung,  Zusammenhang mit anderen Maßnah​men im gleichen Aufgabenbereich im Jahr der Durchführung bzw. in den Vor- bzw. Folgejahren, alternative Möglichkeiten, Nutzen u.a.m.), Darstellung besonderer pädagogisch-fachlicher Schwerpunkte - ggf. ausführliche Darstellung als Anlage - 




	6.2. zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung
(Vorhandene Eigenmittel, Haushaltssituation des Antragsstellers, evtl. Förderung durch Dritte, Förderhöhe, Landesinteresse an der Maßnahme, alternative Finanzierungs- oder Fördermöglichkeiten)




7. Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen
	(Auswirkungen auf den Haushalts- bzw. Wirtschaftsplan, Tragbarkeit der Folgelasten für den Antragsteller, Folgelasten für den Antragsteller, Finanzlage des Antragstellers usw.)




8. Erklärungen
	Der Antragsteller erklärt, dass

8.1  mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und vor Bekanntgabe des Zuwendungs​bescheides ohne vorherige Zustimmung der Bewilligungsbehörde nicht begonnen wird; als Vorhabensbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Liefer- oder Leistungsvertrages zu werten,

8.2  er im Rahmen dieser Maßnahme zum Vorsteuerabzug 
· nicht berechtigt ist,

· berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Nummer 3) berücksichtigt hat (Preise ohne  Umsatzsteuer),

8.3.die in diesem Antrag (einschl. der Antragsunterlagen und Anlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig sind.




9. Anlagen

	· Bedarfsbegründung z.B. Aussagen zur Schulentwicklungsplanung, Ausstattungskonzept, Nutzungskonzept 

· pädagogisches Ganztagskonzept mit Genehmigungsschreiben des zuständigen Staatlichen Schulamtes 
· Projektskizze 

· Detaillierte Projektbeschreibung

· Detaillierter Kostenplan

·    Nachweis des Eigenanteils, bei freien Trägern Nachweis des Eigenanteils durch Vorlage einer Hausbankerklärung oder eines Darlehensvertrages
....................................                                                                    ..........................................   

Ort, Datum   (Stempel)                                                            (Rechtsverbindliche Unterschrift) 





